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Aller Anfang ist schwer ...

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

schon Wochen oder gar Monate vor dem großen Tag macht sich zu Hause 
und auch in der Schule eine gewisse Nervosität breit.

Der erste Schultag ist – auch in unserer Zeit – immer noch etwas Beson-
deres.

Was erwarten die Kinder von diesem Tag?

Wie können wir diesen Erwartungen am besten gerecht werden?

Die Schulneulinge sollen Hemmungen ablegen und sich auf  die neue Umge-
bung freuen.

Die Eltern sollen Vertrauen fassen zu der staatlichen Einrichtung Schule.

Mit den in diesem Büchlein vorgestellten Möglichkeiten leiste ich einen Bei-
trag zu Ihrem Bemühen, eine Einschulungsfeier zu gestalten, von der nach-
her alle sagen: Es war schön!

Viel Freude und Erfolg beim Einsatz des vorliegenden Bandes wünschen 
Ihnen der Kohl-Verlag und 

Kurt Knolle


